
 

 

 

 

 

 

 

Übereinkommen über die Kinderschutzrichtlinien 

 

Hiermit bestätigen wir, dass wir den UN-Kinderrechtskonventionen ausdrücklich zustimmen.  

Das Wohlergehen der Kinder hat für uns oberste Priorität. Kinder sind schutzbedürftig und 

auf die Fürsorge und Betreuung von Erwachsenen überall auf der Welt angewiesen. 

Wir als Mitglieder von YANA – Kindern Zukunft schenken e.V., die Mitglieder und Mitarbeiter 

der Graceland Community and Forest Foundation sowie alle Freiwilligen und Gäste müssen 

sich an folgende Verhaltensregeln halten.  

 

Verhaltensregeln: 

1. Kinder dürfen nicht auf unangebrachte und/oder auf kulturell nicht angebrachte Weise 

gehalten, gestreichelt, geküsst, gekuschelt oder berührt werden. 

2. Es dürfen keine Aktivitäten mit Kindern unternommen werden, die engen Körperkontakt 

erfordern, der über das für die Arbeit notwendige Maß hinausgeht. 

3. Es darf nicht auf eine Art und Weise gehandelt werden, die für Kinder seelisch oder 

körperlich verletzend sein könnte. 

4. Es dürfen keine sexuell anzüglichen Kommentare oder Handlungen gegenüber Kindern 

gemacht werden – nicht mal als Witz! 

5. Sex oder sexuelle Beziehungen zu Kindern sind, unabhängig vom Einverständnis des 

Kindes und der lokalen Traditionen, verboten – Fehleinschätzung des Alters spielt keine 

Rolle! 

6. Kinder dürfen nicht geschlagen oder anders physisch angegriffen werden. Körperliche 

und erniedrigende Strafen durch Mitarbeitende der o.g. Vereine sind nicht gestattet. 

7. Es darf nicht auf eine Art gehandelt werden, die Kinder beschämt, demütigt, herabsetzt 

oder anders emotional/seelisch angreift. 

8. Ausgewählte Kinder (Patenkinder, verwandtschaftliche Beziehungen) dürfen im Vergleich 

zu anderen nicht diskriminiert oder bevorzugt behandelt werden. 



9. Es darf keine Zeit allein mit Kindern, ohne Anwesenheit von anderen, hinter 

verschlossenen Türen oder in abgeschirmten Bereichen verbracht werden. 

10. Kinder dürfen nicht mit nach Hause in die Unterkunft der Mitarbeitenden und Freiwilligen 

genommen werden. 

11. Freiwillige und Mitarbeitende dürfen nicht mit Kindern im selben Bett schlafen oder 

einem Kind erlauben, es unbeaufsichtigt bei sich schlafen zu lassen. 

12. Kinder dürfen nicht als Arbeitskräfte (z.B. als Hauspersonal) oder für sexuelle Dienste 

(z.B. Prostitution) ausgebeutet werden. 

13. Mitarbeitende und Freiwillige dürfen das aufgelistete Fehlverhalten durch andere nicht 

billigen. 

 

Zur Einhaltung der Kinderschutzrichtlinien 

1. Alle Freiwilligen erhalten die Kinderschutzrichtlinien vor ihrem Aufenthalt, verpflichten 

sich zu deren Einhaltung und legen YANA vor ihrer Abreise ein erweitertes polizeiliches 

Führungszeugnis vor. 

 

2. Verstöße gegen die Kinderschutzrichtlinien sind unverzüglich Boadi vor Ort sowie YANA 

zu melden. 

 

3. Bei einem Verstoß kann die betreffende Person mit sofortiger Wirkung von der Mitarbeit 

im Heritage Project ausgeschlossen werden. Der Vorfall wird dokumentiert und 

gegebenenfalls zur Anzeige gebracht. 

 

4. Besuche von Pat*innen, Förderinnen und Förderern werden vorab mit Boadi abgestimmt 

und finden in seiner Anwesenheit statt. 

 

5. Kinderschutz bleibt auch vor Ort regelmäßig Thema und wird gemeinsam mit 

Mitarbeitenden, Eltern und weiteren Beteiligten besprochen. 

 

 

Bestätigung 

Ich habe die Kinderschutzrichtlinien von YANA – Kindern Zukunft schenken e.V. und der 

Graceland Community and Forest Foundation gelesen und verstanden und verpflichte mich, 

diese während meines Freiwilligendienstes einzuhalten.  

 

Name: __________________________ 

 

Ort, Datum: _____________________ 

 

Unterschrift: ____________________ 


